
Studien- und Ausbildungsbotschafter am RMG – 

Berufsinformation für die Jahrgangsstufe 1 auf Augenhöhe! 
Studierende verschiedener Hochschularten und Studiengänge informieren 

zusammen mit Auszubildenden die Oberstufenschüler des Robert-Mayer-

Gymnasiums 
 

Am Montag, den 17.7.2017, 

waren die Studien- und 

Ausbildungsbotschafter wie in 

jedem Jahr am Robert-Mayer-

Gymnasium. Insgesamt sechs 

Studierende und Auszubildende, 

jeder aus einer anderen 

Fachrichtung und zum Teil von 

verschiedenen Hochschularten 

bzw. aus verschiedenen 

Berufsbranchen, informierten 

die Jahrgangsstufe 1 über 

sämtliche Fragen zu 

Berufswegen, 

Studienmöglichkeiten, zum 

Studium, zur Ausbildung und 

vor allem zum Alltag in Studium und Beruf. Entsendet werden die Referenten vom 

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst und von der IHK. 

Zunächst wurden in einer gemeinsamen Veranstaltung generelle Informationen gegeben und 

zentrale Fragen geklärt: von der Orientierung und Information bezüglich einer Ausbildung 

oder des Studiums über Bewerbung und Zulassung bis hin zu verschiedenen Alternativen 

nach dem Abitur. Auch die wichtige Überlegung zur Finanzierung des weiteren 

Ausbildungsweges wurde angeregt: Wie viel Geld benötigt eigentlich ein Student oder 

Auszubildender? Wie viel kostet eine 

Mietwohnung in den großen 

Studentenstädten? Und welche 

Möglichkeiten gibt es, Studium oder 

Ausbildung zu finanzieren – sei es durch 

Eltern, Nebenjobs oder Bafög? 

In einer zweiten Phase konnten die 

Schülerinnen und Schüler die Studien- und 

Ausbildungsbotschafter in Kleingruppen 

einzeln interviewen. Hierbei war es 

möglich, gezielt Fragen zu den 

Ausbildungsberufen und Studiengängen 

der einzelnen Botschafter, deren Studien- 

und Arbeitsorten oder deren persönlichen Erfahrungen zu stellen.  

Da die Referenten nur wenige Jahre älter als die Oberstufenschüler sind, ist deren jährlicher 

Besuch am RMG ein wichtiger Baustein für die Studien- und Berufsorientierung. Denn wer 

weiß besser über Sorgen und Probleme bei den anstehenden, wichtigen Entscheidungen der 

Schülerinnen und Schüler Bescheid als fast Gleichaltrige. 

Auch in diesem Jahr war die Veranstaltung wieder ein Gewinn und bot allen die Möglichkeit, 

die eigene Berufs- und Studienorientierung weiterzuführen. 


